
UPSF

VIDEO.STORSPAN N U NGSMESSER
40 Hz 5 MHz
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Ein Geröt für Störsponnungsmessungen sowohl on Aufnohme- und Speichergeröien - zum Beispiel on

Fernsehkomeros, Filmobtqstern, Video-Mo9 netbond mosch inen - wie ouch on Richtfunksystemen, Kooxiol-
verbindungen, Fernsehsendern und -empfcingern einschließlich Fernsehumselzern.

.1:til*'"l

.-/
I

..f ,'

..:

('t?
I

slt.!"t

Besondere Merkmole
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Großer Meß- und Frequenzbereich

Unbewerlete und bewertele Mes:ung von Fremd- und Störsponnungen

in Fernseh-iibertrogungssyslemen

Störsponnungsmessung on Forbfernsehsyslemen

Anzeige in E{lektiv- oder Spitze-5pitze-Werten

lm Frequenzbereich 40 H2...5 MHz ouch ols Röhrenvoltmeler verwendbqr

Kein Thermokreuz oder HEißleiter, doher bei Elfektivwertmessung keine

Anzeigeverzögerung

ROH D E & SCHWARZ' M UNCH EN oil"o*',""



Eigenschoften und Anwendung

Der Video-Störsponnungsmesser UPSF dient zur unbewerteten und bewertelen Messung der in Fernseh-

Ubertrogungssystemen ouflrelenden Fremd- und Slörsponnungen. Dos Gercit isl besonders für Messungen

im Bereich zwischen Schworz und Weiß des Bildsignols geeignet, ouch wenn Zeilen- bzw. BildoustostlÜcken

oder ouch zusötzlich die dozugehörigen Synchronimpulse vorhonden sind. Der UPSF orbeiiet zu diesem

Zweck mit einer H- bzw. Hr V-Lücken-Austostung. Dodurch wird dos Meßsignol von den vorhondenen

Synchron- und Auslostimpulsen befreit und wöhrend der Austostung in seiner Amplitude ouf den Mittelwert
der vorgegebenen Amplitude im Bildsignolbereich
gebrocht (siehe Bild links). Der Verlusi on Slör-
energie wcihrend der Austostzeit wird bei der
Eichung der Anzeige berücksichtigt.

lm Video-Störsponnungsmesser UPSF sind die ein-
schlögigen Vorschriften des CCIR Genf ,1963

(Rec. 421.3.3) für Slörsponnungsmessungen In

Fernseh-Uberlrogungsonlogen voll berücksichtigt.
Ein Bondbegrenzungsfiller noch CCIR (Rec.42'1,

Annex ll) verhindert, doß Störsponnungen oußer-
holb der oberen Grenzfrequenz des Ubertrogungs-
syslems gemessen werden. Ein Rouschbewerlungs-
filter noch CCIR (Rec.42l, Annex lll) bildet die

Augenempfindlichkeilskurve gegenüber Fremd-

sponnungen noch.

Dos Gei-öt eignel sich für Störsponnungsmessungen
sowohl on Aufnohme- und Speichergerciten (Fern-

sehkomeros, Filmobtostern, Video-Mognetbondoufzeichnern) wie ouch on Richtfunksystemen, Kooxiolver-

bindungen, Fernsehsendern und -empfcingern einschließlich Umsetzern. Bei Störsponnungsmessungen on

Forbfernsehsystemen verhindert ein ouf die Forbhilfströgerfrequenz obgeslimmtes Sperrfiller, doß ouch

evenluell vorhondene Resle des Forbhilfströgers mitgemessen werden. Außer der vom CCIR empfohlenen

Effektivwe rto nze ig e enthcilt der UPSF eine Spilzenwertonzeige, die selbst Störspitzen geringer Douer noch

erfoßt.

An einem zusötzlichen Ausgong slehl dos von Synchron- und Ausloslimpulsen befreite Störsignol zur Ver-

fügung, so doß ouch Messungen mit einem Oszillogrofen noch der Quosispilzenwerlmelhode möglich sind.

Der große Meß- und Frequenzbereich sowie zusötzliche Umscholtmöglichkeilen quf verschiedene Ein- und

Ausgönge, ouf Eigen- oder Fremdsynchronisierung geslotten eine weitgehend universelle Anwendung des

Gerötes.
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Prinzip d€r Stößpönnunglme5runs mit H- oder V-Lückenduslostüns.

BA5-Sisnol

mil5tör3ignol

Stö6isnql mit

BIocks.fi oltbild des Video-Stößponnungsfr e*eß UP5f .



Teclnisdre Doten

Freq uenzbereich

Amplitudengong
Sponnungsmeßbereich für Spitze-Spitze-Werie .

BereichsunlerteilunS
Sko leneichung

Sponnungsmeßbereich für Effektivwerle
BereichsunlerleilunS
Skoleneichung

Fehlergrenzen der Sponnungsonzeage

Eigenslörsponnung

Auslostung für BA- oder BAS-Signole ohne Prüf-
signole

Zeilenf requente Austosllücken
Frequenz
Breite

Bildf requente Austqstlücken
Frequenz
Breite

Schworzobhebung des Meßsigno ls
Synchronisierung der Austqstlücken

Eigen
Fremd

Erforderliche Amplitude bei Fremdsynchronisie-
rung

Moximole meßbore Amplitude einer überlogerten
Störsponn ung

Bei Fremd-Synchronis ieru ng

Bei E igen-Synch ronisierung

r Ier
Video-fn -Filter

Du rch loßbereich
Sperrdömpfung ob 5,5 MHz') .

Rouschbewerlungsfi lter
Hochpoß

Untere Grenzfrequenz {ür 3 dB Abfoll .

Dci mpf ungssteilheit
1-kHz-Tiefpoß

Obere Grenzfrequenz +ür 3 dB Abfoll .

Dcimp{ung bei Zeilenfrequenz 115,625 kHz) .

Sperrfilter für Fo rbh ilfstrciger
Sperrfrequenz
Sperrliefe

Meßsig no leingong
Hochohm iger Eingo ng
Ansch lüsse

Durchsch lei{fi lter-Eingong
Rückflußdömpfung bis 5 MHz .

Ansch Iü sse

40Hz...5MHz
{Messung bewertel oder unbewertet möglich)
t0,2dB, bezogen ouf I kHz
I mV,' . .. I V., (Vollqusschlog)
7 Bereiche in Stufen von 10 dB
in dB* mit 0 dB,, : 0,2 v,. (BA-Normolwert)
0,3 mV"11 . . . 0,3 V"y; (Vollousschlog)
7 Bereiche in Stufen von 1,3 bzw. 10 dB
in V"a und d8"11 mit 0 dB"x : 0,7 V"ff
150/o noch Eichung mit eingeboulem Eichgenerolor
in der jeweiligen Belriebsqrl

. < 0,14 mV.s bzw. S 25 pV"rr
> 74 dB.' > 89 dB"rr (Eigenstörobstond)
(ohne Filter, mil 75-a-Abschluß om Eingong)

wohlweise zeilenfrequente oder zeilen- und bild-
f requente Austostlücken einscholtbor

15,625 kHz')
47 o/o der Zeilenperiode

50 Hz r)

18 o/o der Ho lbbildperiode
beliebig zwischen 0 und 1V"
umscholtbor, eigen/f remd
bei BAS-Signo len durch S-Signolonteil
für BA- oder BAS-Signole durch von oußen zuge-
führte H- oder H- und V-lmpulse

-410,5V.,

200 mV,,, entsprechend Z0 mV"rr bei Sinusslörungen
und 30 mV"11 bei Rquschen
100mV.,, entsprechend 35 mV"rr bei Sinusslörungen
und 15 mV"11 bei Rouschen
einzeln einscho ltbo r
noch CCIR (Rec.421 Annex ll)
40 Hz . . .5 MHzt)
:; 40 dB
noch CCIR (Rec.421 Annex lll)

100 kHz, im Gercit quf l0 kHz umscholtbor
etwo l2 dB/Oktove

co. I kHz
> 50 dB

4,43 MHzIJ
> 25 dB
umscholtbqr: 'l Mo 35 pF; Filtereingong 75 Q
I MO 35 pF
2 porällelgeschollele umrüstbore HF-Buchsen 4/13
DIN 47284') on der Fronlplolle
(umgerüstet ou{ BNC-Buchsen)
z:75a
> 34 dB
I Buchsenleiste mit zwei koqxiolen BNC-Buchsen 3/7
qn der Rückseile

)

\
Alle onderen Normen ouf Anfioge.

Dieser Anschluß lößt sich vom Benützer du.ch Einschrduben von
blort 902100
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Umrüsleinscjlzen leichi ouf vie e ondere Systeme umnellen; siehe Doien



VI DEC-SICRSPANN UNGSMESSER UPSF
Technische Doten (Fortsetzu ng)

Eingong für H- und V-lmpulse
Je Durchsch leiffi her
Rückflußdcimpfung bis 5 MHz
Anschlüsse (Rückseite)

Aus9o ng
Quellwidersto nd
Rückfl ußdcim pfung
Klemmensponnung
des Insfl'umenles
Anschluß .

tit s tun, .

on /J !l per

z 75A
. >34d8

I Buchsenleiste mit zwei Poor kooxiolen BNC'Buch-
sen 3/7

. 75a

. ::26 dB
Volloussch log

Spilzenwerto nzeige
Lodezeitkonslo nle
Entlodezeilkonstonle

E{feltivwerlonzeige
Mox. Scheitelfoktor der E ingo ngsspon n ung

Allgemeine Doten

Netzonsch lu ß

Io rbe
Beschri{tung
Abmessungen über olles (BxH)iT) und Gewichfe

Kostengercil mil Deckel

Einschub noch DIN 41 490

Beslück ung

Bestellbezeichnung
Koslengercil

Einschub noch DIN r'1 490

Mitgelie{ertes Zubehör
(im Gercitepreis eingeschlossen)

Empfohlene Ergünzungen
(gesondert zu bestellen)

>: 250 mV.,
bei Einschub umscholtbor,,Frontplotte/Gestell",
Frontplotten-Anschluß: umrüslbore HF-Buchse 4/13
DIN 47284-) (umgerüstet ouf BNC-Buchse)
Geslellonschluß, BN C-Buchse 3/7
durch Zweiwegspitzengleichrichter
etwo 10 1Ls

etwo 0,5 s

durch Effektivwertg leich richter
! 5 bei Vollo ussch log
! 15 bei r/: Vollousschlog

1 1 5 /1 25 /220/235 Y ! 1 0 o / a,

47 . . . 63 Hz (co. 200 VA)
grou, RAL 700'l
zweisprochig, deutsch/englisch

540 \ 302 ).: 526 mm
co. 39 kg
520 )<.270 :< 447 mm
Normmoß lt: 425 mm
ca. 26 kg

.o.h DIN 41490
{Bl6}r 2)

38 Röhren 3 Tronsisloren 2 Stobilisotoren

) Video-Störspon n ungsmesser
Typ UPSF BN 

,l20 
31,1/2

) Video-Störsponnungsmesser
Typ UPSF BN 

,I20311/2 
D

I Tostteiler BN 
,l9'l29/2

I Netzkobel EL l/50-25.3 {200cm)
(nur bei Kosleno us{üh rung)

2 HF-Stecker 4/]3 DIN 47284
2 H F-Verbind ungskobel, 100 cm (75fJ)

BN9r',lt40z/r00
I Steckerleiste mit 2 kooxiolen HF-Steckern 3//

Typ BNC; R&S-Sochnummer FHM 19 224/50
(2. B. zum Einbou ins Gestell)

I Steckerleiste mit 4 kooxiolen HF-Steckern 3/7
Typ BNC; R&S-Sqchnummer FHM '19241/50

(2. B. zum Einbou ins Gestell)
I Abschlußwiderstond (25 a)

Typ RMF BN 33525/75
2 Absch lußwiderstcinde (75 o)

Typ RMF BN 33524/75
2 HF-Stecker 3/7 Typ BNC;

R&S-Sochnummer FHM I I 0]3/50

Dqs Gerdt entspricht den Forderungen des Postpfl ichte n heftes und des ARD-Pflichtenheftes 5/4, Ausgobe 2.

Forbe RAL7030 gegen Berechnung. Die technischen Doten sind in vielen Werten wesentlich besser ols in
den Pfl ichtenheften gefordert.

.l Dieser Anschtuß tößi s ch vom Benüize, durch Einschrouben von lJmrüsieinsdlzen leichr ouf viele oidere Sysieme umsteLen, siehe Dole.'
b oti 902100.

R0HDE & SCHWABZ . 8000 MüNCHEN S ' MÜHL00BFSTR.l5 . TEt.(08lll 401981 ' TELEX 0523703

prinred in Wesreri Germony Anderunsen, insbesondere soLche, die durch den iechiischen Forischriii bedinst sind, vörbeho ie. 26/ lBl


